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Auch die Natur hemmt ihren Lauf nicht zum Beßten
des Gerechten. Der Donner dcS Himmels zerstört die

Hütte des Guten neben dem Palast des reichen Sun»
derS. Krankheit/ Pest / und hundert andere Uebel

gehen die Schwelle der Unschuld nicht vorüber ; Hunger

und Krieg würgt die wenigen Edeln der Erde,
wie den Abschaum der Menschheit. Nicht einmal auf
Beyfall oder Achtung kann die Tugend rechnen ; Heu»
cheley und Scheinheiligkeit haben ihr auch diese» Trost
geraubt. — Kurz die GlückcSgüter und Freuden der
Erde scheinen das Antheil der Bösen zu seyn. Sagt
nun, meine Freunde, wer kann dieß dunkelste unter
allen Räthseln auflösen, wenn eS nicht ein ewige»
Daseyn nach dem Tode giebt, wo ein allgütigcS«
allweiscS Wesen jeden nach seinem moralischen Werthe
mit Seligkeit belohnt»

Unsterblichkeit, du allein bist es, die uns die

verworrensten Scenen des Lebens entziffert: Du bist

jener große Gedanke, der mit Muth und Stärke die

Seele waffnet, den steilen Pfad der Tugend uncrmü-
dct fortzuwandcln: Du gießest Trost und Balsam ins
brechende Herz, wenn wir unter Leiden diese irdische

Hülle dem Staub wieder gebe»

Nachrichten.

Es wird dem hiesigen Publikum zu wissen gethan,
daß in Zukunft der Courrier von Bern mit Briefe»
von Bern, Freyburg, der Waat, WalliS, Genf,
Gavoyeu, Piémont, Neuenburg, Viel, Neustadt und

Frankreich an den Samstagen eine Stunde ehendcr,



àls bis dabin üblich gewesen in Solothurn eintreffe»

werd» ; wcßthalben die Briefen an den Samstagen für

Basel Zürich, Schaffhausen, St. Gallen, Pündte»

das ganze Reich, wie auch Frankfurt, Leipzig, Hol-

land, England -c. aufs spütest bis ; Uhr auf die Post

getragen werden; denn nach Schlag ; Uhr werden

keine Briefe mehr für erstbenamste Oerter angenomen,

sondern dieselben für den nächstfolgenden Posttag

aufbehalten.

I.s ?ublic elì averti qu'à l'a venir le Courrier cle

L-rno avec les I-rrre-- <tc Lerne. Lr^bourg, pa/z cie

Vaucl äu Vallais, Leneve, 5avo/e, Piémont, cle

l'ltalie. Lleuclracel, Lienne. Igeuveville Lc cle la
krance l^Ieritiionale arrivera tous les Lameclis uns
lreure plûrot qu'a l'orclinaire <ie sorrs qu'il kaut que
lez lerrres pour Lasle, ^uricb. 8clralllroulè > 8l, Lall»
(îrilon, l'Lmpire, Lranìcforr. I^eip^iz » Hollan-le âc

l'^nxlererre. te trouvent au Lureau à 5 b-ures prc.
cibes ; les quelles tonnée- on ne recoit plus cle I.er-
tres pour ces Lnàoilî, Lc elle- retìsronl au LureaU

pour le Lourrier tuivanr.

Ganten.
^akob Brüager Joseph sel. Sohn von Lostorf.
Hanns Meyer Hansen sel. Sohn von Stüßlingeu»'

Beym Löwen logirt Frau Latscha, die bewährte Mittel
hat, die Mäuse, Maulheimen und Wendeln zu
vertreiben auch hat sie Pflaster für die Hühneraugen.

Lied bey einer wasserfahrt.

Siehst du wie in Frühlinqswonne
Rings umher die Ufer blühn?

Die im Stral der Abendsonne
Vee und Busch, und Hügel glühn Z
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